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HERZ-Hilfsschalter für Klappen- und Drehantriebe

   Abmessungen 

Hilfsschalter für Klappen- und Drehantriebe
•	 zwei Schalter (EPU)
•	 Einstellbare Schaltpunkte
•	 Gehäusedeckel - grau
•	 Gehäuseboden - grau
    Technische Daten

HERZ-Hilfsschalter 
für Klappen- und Drehantriebe 1 7711 40, 1 7711 42, 1 7711 44

Normblatt 1 7711 51, Ausgabe 0224

TTeecchhnniisscchheess  DDaatteennbbllaatttt SS22AA  GGRR
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HHiillffsssscchhaalltteerr  ffüürr  KKllaappppeenn--  uunndd  DDrreehhaannttrriieebbee

••  zzwweeii  SScchhaalltteerr  ((EEPPUU))
••  EEiinnsstteellllbbaarree  SScchhaallttppuunnkkttee

TTeecchhnniisscchhee  DDaatteenn

EElleekkttrriisscchhee  DDaatteenn Hilfsschalter 2 x EPU, 0 ... 100 %, einstellbar
Schaltleistung Hilfsschalter 1 mA...3 A (0.5 A induktiv), DC 5 V...AC 250 V / 1 

mA...0.5 A (0.2 A induktiv; L/R = 3.4 ms), DC 5 
V...DC 110 V

Schaltpunkte Hilfsschalter Einstellbar über den ganzen Drehbereich 0...1 
des Antriebes. Voreinstellung mit Skala 
möglich.

Anschluss Hilfsschalter Kabel 1 m, 6 x 0.75 mm² halogenfrei

SSiicchheerrhheeiittssddaatteenn Schutzklasse IEC/EN II, verstärkte Isolierung
Schutzklasse UL II, verstärkte Isolierung
Schutzart IEC/EN IP54
Schutzart NEMA/UL NEMA 2
Gehäuse UL Enclosure Type 2
EMV CE gemäss 2014/30/EG
Niederspannungsrichtlinie CE gemäss 2014/35/EG
Zertifizierung IEC/EN IEC/EN 60730-1 und IEC/EN 60730-2-14
UL Approval cULus gemäss UL60730-1A, UL60730-2-14 und 

CAN/CSA E60730-1
Wirkungsweise Typ 1.B
Bemessungsstossspannung Hilfsschalter 4 kV
Verschmutzungsgrad 3
Umgebungsfeuchte Max. 95% RH, nicht kondensierend
Umgebungstemperatur -30...50°C [-22...122°F]
Lagertemperatur -40...80°C [-40...176°F]
Wartung Wartungsfrei

GGeewwiicchhtt Gewicht 0.26 kg

GGeehhääuusseeffaarrbbeenn Gehäusedeckel grau
Gehäuseboden grau
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AAbbmmeessssuunnggeenn
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en Hilfsschalter 2 x EPU, 0 ... 100 %, einstellbar

Schaltleistung Hilfsschalter 1 mA...3 A (0,5 A induktiv), DC 5 V...AC 250 V / 1mA...0.5 A (0,2 A induktiv; 
L/R = 3,4 ms), DC 5 V...DC 110 V

Schaltpunkte Hilfsschalter Einstellbar über den ganzen Drehbereich 0...1 des Antriebes. 
Voreinstellung mit Skala möglich

Anschluss Hilfsschalter Kabel 1 m, 6 x 0.75 mm² halogenfrei
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Schutzklasse IEC/EN II, verstärkte Isolierung

Schutzklasse UL II, verstärkte Isolierung

Schutzart IEC/EN IP54

Schutzart NEMA/UL NEMA 2

Gehäuse UL Enclosure Type 2

EMV CE gemäss 2014/30/EG

Niederspannungsrichtlinie CE gemäss 2014/35/EG

Zertifizierung IEC/EN IEC/EN 60730-1 und IEC/EN  60730-2-14
UL Approval cULus gemäss UL60730-1A, UL60730-2-14 und CAN/CSA E60730-1
Wirkungsweise Typ 1.B
Bemessungsstossspannung 
Hilfsschalter 4 kV

Verschmutzungsgrad 3
Umgebungsfeuchte Max. 95% rF, ohne Kondensation
Umgebungstemperatur 0 °C ... 50 °C [32...122 °F]
Lagertemperatur -40 °C ... 80 °C [-40...176 °F]
Wartung wartungsfrei

kg Gewicht ca. 0,26 kg
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HERZ-Hilfsschalter für Klappen- und Drehantriebe

Sicherheitshinweise
•	 Das Gerät darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 

insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.

•	 Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.

•	 Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.

•	 Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.

•	 Kabel dürfen nicht vom Gerät entfernt werden.
•	 Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als Haushaltsmüll 

entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu beachten.

Produktmerkmale
Wirkungsweise
Eine Trägerplatte sorgt mit einer Adaption für festen Sitz auf dem Klemmbock (Klappenantriebe) oder auf der 
Positionsanzeige (Drehantriebe) und überträgt die Position direkt auf die Schaltnocken der Mikroschalter.
Die Schaltpunkte können mit einer Einstellscheibe beliebig gewählt werden. Die aktuelle Schalterstellung ist jederzeit 
ablesbar.
Applikation
Die Hilfsschaltereinheit wird für die Stellungssignalisierung oder zur Ausübung von Schaltfunktionen in jeder 
beliebigen Winkeleinstellung eingesetzt.
Einfache Direktmontage
Die Hilfsschalter werden direkt am Klemmbock (Klappenantriebe) oder an der Positionsanzeige (Drehantriebe) 
befestigt. Die Führungsnuten zwischen Gehäuse und Schalter sorgen für einen dichten Sitz.

Elektrische Installation
Anschlussschemas

Kabelfarben:
S1 = violett
S2 = rot
S3 = weiss
S4 = orange
S5 = rosa
S6 = grau
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WWiirrkkuunnggsswweeiissee

EEiinnffaacchhee  DDiirreekkttmmoonnttaaggee

HHaannddvveerrsstteelllluunngg

HHoohhee  FFuunnkkttiioonnssssiicchheerrhheeiitt

GGrruunnddppoossiittiioonniieerruunngg

AAddaappttiioonn  uunndd  SSyynncchhrroonniissaattiioonn

EEiinnsstteelllluunngg  BBeewweegguunnggssrriicchhttuunngg

SSiicchheerrhheeiittssddaatteenn Wartung Wartungsfrei

GGeewwiicchhtt Gewicht 3.6 kg
        

SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee

Dieses Gerät ist für die Anwendung in stationären Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen 
konzipiert und darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 
insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.
Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.
Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.
Der Schalter zur Änderung der Bewegungsrichtung und damit des Schliesspunkts darf nur 
durch autorisiertes Fachpersonal verstellt werden. Die Laufrichtung ist insbesondere bei 
Frostschutzschaltungen kritisch.
Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.
Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu 
beachten.

PPrroodduukkttmmeerrkkmmaallee

Der Antrieb wird mit einem Normstellsignal 0...10 V angesteuert und fährt auf die vom 
Stellsignal vorgegebene Stellung. Die Messspannung U dient zur elektrischen Anzeige der 
Antriebsstellung 0.5...100% und als Stellsignal für weitere Antriebe.

Einfache Direktmontage auf dem Hubventil mittels formschlüssiger Klemmbacken. Der Antrieb 
ist auf dem Ventilhals um 360° schwenkbar.

Handverstellung mit Drucktaste möglich (Getriebeausrastung, solange die Taste gedrückt wird 
bzw. arretiert bleibt).
Der Hub kann mit einem Innensechskant-Schlüssel (5 mm), der oben in den Antrieb gesteckt 
wird, eingestellt werden. Wird der Schlüssel im Uhrzeigersinn gedreht, fährt der Stössel aus.

Der Antrieb ist überlastsicher, benötigt keine Endschalter und bleibt am Endanschlag 
automatisch stehen.

Werkseinstellung: Antriebsstössel eingezogen.
Bei Auslieferung von Ventil-Antrieb-Kombinationen ist die Bewegungsrichtung dem 
Schliesspunkt des Ventils entsprechend voreingestellt.
Beim erstmaligen Einschalten der Speisespannung, d.h. bei der Erstinbetriebnahme, führt der 
Antrieb eine Adaption aus, dabei passen sich Arbeitsbereich und Stellungsrückmeldung an den 
mechanischen Stellbereich an.
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Eine Adaption kann manuell durch Drücken der Taste "Adaptation" ausgelöst werden. Bei der 
Adaption werden beide mechanischen Endanschläge erfasst (gesamter Stellbereich).
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Der Hubrichtungsschalter verändert bei Betätigung die Bewegungsrichtung im ordentlichen 
Betrieb.

ZZuubbeehhöörr

EElleekkttrriisscchheess  ZZuubbeehhöörr BBeesscchhrreeiibbuunngg TTyypp
Hilfsschalter 2 x EPU aufsteckbar S2A-H
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WWiirrkkuunnggsswweeiissee

AApppplliikkaattiioonn

EEiinnffaacchhee  DDiirreekkttmmoonnttaaggee

SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee

Das Gerät darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 
insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.
Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.
Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.
Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.
Kabel dürfen nicht vom Gerät entfernt werden.
Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu 
beachten.

PPrroodduukkttmmeerrkkmmaallee

Eine Trägerplatte sorgt mit einer Adaption für festen Sitz auf dem Klemmbock 
(Klappenantriebe) oder auf der Positionsanzeige (Drehantriebe) und überträgt die Position 
direkt auf die Schaltnocken der Mikroschalter.
Die Schaltpunkte können mit einer Einstellscheibe beliebig gewählt werden. Die aktuelle 
Schalterstellung ist jederzeit ablesbar.

Die Hilfsschaltereinheit wird für die Stellungssignalisierung oder zur Ausübung von 
Schaltfunktionen in jeder beliebigen Winkeleinstellung eingesetzt.

Die Hilfsschalter werden direkt am Klemmbock (Klappenantriebe) oder an der Positionsanzeige 
(Drehantriebe) befestigt. Die Führungsnuten zwischen Gehäuse und Schalter sorgen für einen 
dichten Sitz.

ZZuubbeehhöörr

MMeecchhaanniisscchheess  ZZuubbeehhöörr BBeesscchhrreeiibbuunngg TTyypp
Adapter für Hilfsschalter und Rückführpotentiometer Z-SPA

EElleekkttrriisscchhee  IInnssttaallllaattiioonn

AAnnsscchhlluusssssscchheemmaass

Kabelfarben:
S1 = violett
S2 = rot
S3 = weiss
S4 = orange
S5 = rosa
S6 = grau
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HERZ-Hilfsschalter für Klappen- und Drehantriebe

   Anzeige- und Bedienelemente
Einstellungen am Hilfsschalter

Hinweis: Einstellungen am Hilfsschalter nur im stromlosen 
Zustand durchführen.

Für die Einstellung der Hilfsschalterstellung nacheinander die
Punkte          bis      ausführen.

Handverstellungstaste
Taste gedrückt (oder fest) halten: Getriebe ist ausgerastet.
Handverstellung ist möglich.
Klemmbock
Klemmbock des Antriebs in die gewünschte Schaltposition des 
Hilfsschalters drehen
Hilfsschalter - 1
Drehknopf drehen, bis der Pfeil auf die senkrechte Linie zeigt.
Klemmbock      drehen und dabei die Pfeilrichtung des Drehknopfs 

des Hilfsschalters beachten.
Pfeilrichtung zeigt immer die Schaltposition an (S1-S2 oder S1-S3).
Falls der Hilfsschalter in umgekehrter Richtung schalten soll, 
Hilfsschalterdrehknopf um 180° drehen. Alternativ kann am Kabel 
des Hilfsschalters mit einem Durchgangsprüfer die Schaltposition 
überprüft werden.
Taste loslassen (oder ausrasten)       .
Hilfsschalter - 2
Gleiches Vorgehen wie bei Hilfsschalter 1 (Schritte      bis      ).
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AAnnzzeeiiggee--  uunndd  BBeeddiieenneelleemmeennttee

EEiinnsstteelllluunnggeenn  aamm  HHiillffsssscchhaalltteerr

HHiinnwweeiiss:: Einstellungen am Hilfsschalter nur im stromlosen Zustand durchführen.

FFüürr  ddiiee  EEiinnsstteelllluunngg  ddeerr  HHiillffsssscchhaalltteerrsstteelllluunngg  nnaacchheeiinnaannddeerr  ddiiee  PPuunnkkttee    bbiiss    aauussffüühhrreenn..11 33

HHaannddvveerrsstteelllluunnggssttaassttee
Taste gedrückt (oder fest) halten: Getriebe ist ausgerastet.
Handverstellung ist möglich.

KKlleemmmmbboocckk
Klemmbock des Antriebs in die gewünschte Schaltposition des Hilfsschalters drehen

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  11
Drehknopf drehen, bis der Pfeil auf die senkrechte Linie zeigt.
Klemmbock  drehen und dabei die Pfeilrichtung des Drehknopfs des Hilfsschalters 
beachten.
Pfeilrichtung zeigt immer die Schaltposition an (S1-S2 oder S1-S3).
Falls der Hilfsschalter in umgekehrter Richtung schalten soll, Hilfsschalterdrehknopf um 
180° drehen. Alternativ kann am Kabel des Hilfsschalters mit einem Durchgangsprüfer 
die Schaltposition überprüft werden.
Taste loslassen (oder ausrasten) .

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  22
Gleiches Vorgehen wie bei Hilfsschalter 1 (Schritte  bis ).

1

2

3

2

1

4
1 3
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WWiirrkkuunnggsswweeiissee

EEiinnffaacchhee  DDiirreekkttmmoonnttaaggee

HHaannddvveerrsstteelllluunngg

HHoohhee  FFuunnkkttiioonnssssiicchheerrhheeiitt

GGrruunnddppoossiittiioonniieerruunngg

AAddaappttiioonn  uunndd  SSyynncchhrroonniissaattiioonn

EEiinnsstteelllluunngg  BBeewweegguunnggssrriicchhttuunngg

SSiicchheerrhheeiittssddaatteenn Wartung Wartungsfrei

GGeewwiicchhtt Gewicht 3.6 kg
        

SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee

Dieses Gerät ist für die Anwendung in stationären Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen 
konzipiert und darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 
insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.
Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.
Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.
Der Schalter zur Änderung der Bewegungsrichtung und damit des Schliesspunkts darf nur 
durch autorisiertes Fachpersonal verstellt werden. Die Laufrichtung ist insbesondere bei 
Frostschutzschaltungen kritisch.
Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.
Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu 
beachten.

PPrroodduukkttmmeerrkkmmaallee

Der Antrieb wird mit einem Normstellsignal 0...10 V angesteuert und fährt auf die vom 
Stellsignal vorgegebene Stellung. Die Messspannung U dient zur elektrischen Anzeige der 
Antriebsstellung 0.5...100% und als Stellsignal für weitere Antriebe.

Einfache Direktmontage auf dem Hubventil mittels formschlüssiger Klemmbacken. Der Antrieb 
ist auf dem Ventilhals um 360° schwenkbar.

Handverstellung mit Drucktaste möglich (Getriebeausrastung, solange die Taste gedrückt wird 
bzw. arretiert bleibt).
Der Hub kann mit einem Innensechskant-Schlüssel (5 mm), der oben in den Antrieb gesteckt 
wird, eingestellt werden. Wird der Schlüssel im Uhrzeigersinn gedreht, fährt der Stössel aus.

Der Antrieb ist überlastsicher, benötigt keine Endschalter und bleibt am Endanschlag 
automatisch stehen.

Werkseinstellung: Antriebsstössel eingezogen.
Bei Auslieferung von Ventil-Antrieb-Kombinationen ist die Bewegungsrichtung dem 
Schliesspunkt des Ventils entsprechend voreingestellt.
Beim erstmaligen Einschalten der Speisespannung, d.h. bei der Erstinbetriebnahme, führt der 
Antrieb eine Adaption aus, dabei passen sich Arbeitsbereich und Stellungsrückmeldung an den 
mechanischen Stellbereich an.
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Eine Adaption kann manuell durch Drücken der Taste "Adaptation" ausgelöst werden. Bei der 
Adaption werden beide mechanischen Endanschläge erfasst (gesamter Stellbereich).
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Der Hubrichtungsschalter verändert bei Betätigung die Bewegungsrichtung im ordentlichen 
Betrieb.

ZZuubbeehhöörr

EElleekkttrriisscchheess  ZZuubbeehhöörr BBeesscchhrreeiibbuunngg TTyypp
Hilfsschalter 2 x EPU aufsteckbar S2A-H
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AAnnzzeeiiggee--  uunndd  BBeeddiieenneelleemmeennttee

EEiinnsstteelllluunnggeenn  aamm  HHiillffsssscchhaalltteerr

HHiinnwweeiiss:: Einstellungen am Hilfsschalter nur im stromlosen Zustand durchführen.

FFüürr  ddiiee  EEiinnsstteelllluunngg  ddeerr  HHiillffsssscchhaalltteerrsstteelllluunngg  nnaacchheeiinnaannddeerr  ddiiee  PPuunnkkttee    bbiiss    aauussffüühhrreenn..11 33

HHaannddvveerrsstteelllluunnggssttaassttee
Taste gedrückt (oder fest) halten: Getriebe ist ausgerastet.
Handverstellung ist möglich.

KKlleemmmmbboocckk
Klemmbock des Antriebs in die gewünschte Schaltposition des Hilfsschalters drehen

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  11
Drehknopf drehen, bis der Pfeil auf die senkrechte Linie zeigt.
Klemmbock  drehen und dabei die Pfeilrichtung des Drehknopfs des Hilfsschalters 
beachten.
Pfeilrichtung zeigt immer die Schaltposition an (S1-S2 oder S1-S3).
Falls der Hilfsschalter in umgekehrter Richtung schalten soll, Hilfsschalterdrehknopf um 
180° drehen. Alternativ kann am Kabel des Hilfsschalters mit einem Durchgangsprüfer 
die Schaltposition überprüft werden.
Taste loslassen (oder ausrasten) .

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  22
Gleiches Vorgehen wie bei Hilfsschalter 1 (Schritte  bis ).
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AAnnzzeeiiggee--  uunndd  BBeeddiieenneelleemmeennttee

EEiinnsstteelllluunnggeenn  aamm  HHiillffsssscchhaalltteerr

HHiinnwweeiiss:: Einstellungen am Hilfsschalter nur im stromlosen Zustand durchführen.

FFüürr  ddiiee  EEiinnsstteelllluunngg  ddeerr  HHiillffsssscchhaalltteerrsstteelllluunngg  nnaacchheeiinnaannddeerr  ddiiee  PPuunnkkttee    bbiiss    aauussffüühhrreenn..11 33

HHaannddvveerrsstteelllluunnggssttaassttee
Taste gedrückt (oder fest) halten: Getriebe ist ausgerastet.
Handverstellung ist möglich.

KKlleemmmmbboocckk
Klemmbock des Antriebs in die gewünschte Schaltposition des Hilfsschalters drehen

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  11
Drehknopf drehen, bis der Pfeil auf die senkrechte Linie zeigt.
Klemmbock  drehen und dabei die Pfeilrichtung des Drehknopfs des Hilfsschalters 
beachten.
Pfeilrichtung zeigt immer die Schaltposition an (S1-S2 oder S1-S3).
Falls der Hilfsschalter in umgekehrter Richtung schalten soll, Hilfsschalterdrehknopf um 
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Hinweis: Alle Schemata haben symbolischen Charakter und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen 
Angaben entsprechen den zum Zeitpunkt der Drucklegung vorliegenden Informationen und dienen nur zur Information. Änderungen im Sinne des 
technischen Fortschrittes sind vorbehalten. Die Abbildungen verstehen sich als Symboldarstellungen und können somit optisch von den tatsächlichen 
Produkten abweichen. Mögliche Farbabweichungen sind drucktechnisch bedingt. Länderspezifische Produktabweichungen sind möglich. Änderungen 
von technischen Spezifikationen und der Funktion vorbehalten. Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die nächstgelegene HERZ- Niederlassung.


